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NSCHAU
Problembohrungen. Die betroffene Bevölkerung steht den

Beteuerungen der NAGRA skeptisch gegenüber. Für sie heisst
die Abkürzung NAGRA auch noch: Nicht Alle Clauben
Restlos ^411es.

Die Frage der Woche. Im «Zuger Tagblatt» wurde die Frage
aufgeworfen: «Wo ist denn das Januarloch geblieben?»

Päckli. Postier, aufgepasst - es ist wieder ein bundesrätliches
Sparpaket unterwegs!

Lieferung. In Kinderwägeli wurden 143 000 Unterschriften
für die Mutterschaftsschutz-Initiative ins Bundeshaus
eingefahren.

Abfahrt. Neuste Weltcup-Pointe: dass sich ein Ski in voller
Abfahrt selbständig macht

Color. Im Vorfeld der Basler Grossratswahlen fiel die Frage:
Wird Basel rot? Dabei ist jetzt schon sicher, dass die Rheinstadt
1980 (mindestens das halbe Grün-80-Jahr lang) grün wird!

Ohnelein. Eine Aktion zur Abschaffung des Fräuleins,
organisiert von der Ofra (Organisation für die Sache der Frau)
wirbt mit einem Ansteckknopf: «Sagen Sie Frau zu mir!»

Inkonsequenztraining. Auf eine frischgestrichene Wand hat
ein Schmierfink «Sauberes Zürich» gesprayt

Occasion. Im Ausverkauf wurden «Farbfernseher mit
kleinem Fabrikationsfehler zu sensationell günstigem Preis»
angeboten. Der Mangel: das Bild ist nur schwarzweiss

Treue. Jetzt wird es sich zeigen: Treu sind Ehemänner, die
sogar bei einem Goldpreis von 50 000 Franken ihren Ehering
nicht verkaufen.

Das Wort der Woche. «Geltungsbedürfnis-Anstalt» (gefunden

bei Rolf Hochhuth im Stück «Juristen»; gemeint ist der
deutsche Bundestag).

Tempo. In Avezzano sollen die Behörden die ersten Häuser
für Geschädigte des Erdbebens zur Verfügung gestellt haben,
das am 15. Januar 1915 die Abruzzenstadt verwüstet und 13 000
Todesopfer gefordert hatte.

Säuberung. Der französische Kommunistenführer Georges
Marchais, Befürworter des Einmarsches in Afghanistan, ist
entführt worden. Allerdings nur aus Wachs und aus dem Musée
Grévin in Paris.

Olympiade. Die Russen haben eine neue Sportart provoziert:
Seilziehen um die Olympischen Spiele.

Truman Capote sagte: «Wenn es wirklich so viel Hass auf
der Welt gibt, wie soll man sich da die Bevölkerungsexplosion
erklären?»

HANS DERENDINGER

Einfalle und Ausfalle
Er suchte nach der Wahrheit
und musste sich schliesslich

mit Wahrheiten zufriedengeben.

Bisweilen trinkt sich auch der Erkenntnisdurst
einen Rausch an.

Irrtum paart sich gern mit missionarischem Eifer.

Wer die Wahrheit auf den Kopf stellt,
bekommt es mit ihren Füssen zu tun.

Die Wahrheit schämt sich ihrer Nacktheit nicht.
Aber es mag sein,

dass sie in unserem frostigen Klima friert
und darum lieber bekleidet daherkommt.

Wer den Naturwissenschaftern in allem folgen will,
muss zu oft den Glauben wechseln.

Nicht die Antworten,
die Fragen gilt es zu vermehren.
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